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Niederschrift Gber die 8. Sitzung des Ausschusses fir
Umwelt, Planen und Bauen am 27.10.2010, 17:00 Uhr,
Grol3er Sitzungssaal, Rathaus, Markt 8, 48653 Coesfeld

Anwesenheitsverzeichnis

Bemerkung
stimmberechtigte Mitglieder
Herr Norbert Frieling CDhU
Frau Charlotte Ahrendt-Prinz BUNDNIS 90/DIE GRUNEN
Herr Hans-Theo Biiker Pro Coesfeld
Herr Uwe Kombrink CDU |ab 17.15 Uhr, TOP 2 6. S.
Herr Wilhelm Korth Cbu
Herr Heinz Kramer Pro Coesfeld
Herr Wolfgang Kraska FDP
Herr Hermann-Josef Peters Pro Coesfeld |ab 17.10 Uhr, TOP 2 6. S.
Herr Michael Quiel CDU
Herr Thomas Stallmeyer SPD | bis 19.50 Uhr, TOP 2 n. 6. S.
Herr Gerrit Tranel CDhU
Frau Inge Walfort SPD
beratende Mitglieder
Herr Klaus Schneider Aktiv fur Coesfeld
Verwaltung
Herr Thomas Backes |. Beigeordneter
Herr Uwe Dickmanns FBL 70 | bis 19.40 Uhr
Herr Ludger Schmitz FBL 60
Frau Eike Schwering FB 60

Schriftfiihrung: Frau Eike Schwering

Herr Vorsitzender Norbert Frieling eréffnet um 17:00 Uhr die Sitzung und stellt die ordnungs-
gemalie Einberufung sowie die Beschlussfahigkeit der Versammlung fest.

Die Sitzung endet um 19:55 Uhr.
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Vor Eintritt in die Tagesordnung besteht Einvernehmen, Punkt 2 der nicht 6ffentlichen Sit-
zung als TOP 12 der offentlichen Sitzung zu beraten. Der folgende Tagesordnungspunkt
LJAnfragen” erhélt die laufende Nummer 13.

Tagesordnung

Offentliche Sitzung

1 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und Bericht der Verwaltung

2 Laubproblematik im Rahmen der Straf3enreinigung
Vorlage: 249/2010

3 Bebauungsplan Nr. 122 "Wohnen am Kulturquartier"
Vorlage: 245/2010

4 Ausbau des Darfelder Weges und des Blomenesch: Informationsveranstaltung am
22.09.2010
Vorlage: 257/2010

5 Anderung des Bebauungsplanes Nr. 5 "Neuordnung Innenstadt"
Vorlage: 255/2010

6 Bebauungsplan Nr. 85 "Gaswerk" - Erweiterung der 1. vereinfachten Anderung -
Vorlage: 260/2010

7 Neuaufstellung Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 123 " Wochenendhausgebiet
Waldfrieden"
Vorlage: 259/2010

8 Erneuerung der StralRenbeleuchtung ReiningstralRe und Teilabschnitt Rekener Stral3e
Vorlage: 252/2010

9 Aufwertung von Bushaltestellen

Vorlage: 253/2010

10 Bericht Gestaltungsbeirat Januar bis September 2010
Vorlage: 254/2010

11 Verwendung des fir die abgesetzte FordermalRnahme "I-Pakt Martin-Luther-Schule”
vorgesehenen Eigenanteils
Vorlage: 214/2010

12 Werbeanlagen VR-Bank Kupferstral3e
Vorlage: 261/2010

13 Anfragen

Nicht 6ffentliche Sitzung
1 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und Bericht der Verwaltung

2 Anfragen
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Erledigung der Tagesordnung

\ TOP 1 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und Bericht der Verwaltung

Mit Hinweis auf die Berichterstattung in der Presse teilt Herr Dickmanns mit, dass der Halte-
punkt Schulzentrum nicht mehr zum Fahrplanwechsel im Dezember sondern erst zum sog.
kleinen Fahrplanwechsel im Mai 2011 in Betrieb gehen kdnne, da eine erneute Ausschrei-
bung erforderlich sei.

In diesem Zusammenhang weist Herr Dickmanns darauf hin, dass die Arbeiten der Stadt-
werke im Bereich des Bahniibergangs Holtwicker Straf3e abgeschlossen seien und die DB in
Kirze mit den Arbeiten beginnen werde. Die MaRnahme werde noch in 2010 abgeschlossen.

Herr Backes berichtet zum Thema ,Bahnsteig Lette", dass zwischenzeitlich zwei weitere Ge-
sprache mit Vertretern der Bahn, des Zweckverbandes, der Letteraner Birger und der Stadt
stattgefunden haben. Es bestehe inzwischen Einvernehmen, die bisherige Uberlegung
LZustiegsplattform” nicht weiter zu verfolgen. Es solle nun einvernehmlich versucht werden,
auf der Grundlage geanderter Richtlinien vom April 2010 einen Flachenbahnsteig auf ver-
mindertem technischen Ausbaustandard anzulegen. Die Angelegenheit werde in Kirze den
zustandigen Gremien vorgelegt.

Weiterhin informiert Herr Backes, dass die Bezirksregierung Plane fir eine Neufestsetzung
der Uberschwemmungsgebiete Berkel und Honigbach vorgelegt habe. Aufgrund einer Neu-
berechnung des 100-jahrigen Hochwasserereignisses werden sich die Grenzen der Uber-
schwemmungsgebiete verschieben. Dies sei fir Coesfeld jedoch nicht gravierend. Die Plane
werden vom 02.11. bis 02.12.2010 im Burgerburo ausliegen und in der nachsten Ausschuss-
sitzung kurz vorgestellt.

Herr Schmitz weist auf den Fotowettbewerb ,Radfahrer sehen mehr* hin. Der Wettbewerb
dauere noch bis zum 30.10.2010. Einzelheiten seien auf der Internetseite der Stadt Coesfeld
zu finden.

TOP 2 Laubproblematik im Rahmen der Strafl3enreinigung
Vorlage: 249/2010

Herr Schneider begrif3t fir ,,Aktiv fur Coesfeld“, dass die Anregung der letzten Sitzung, Ver-
eine in die Abholung gegen finanziellen Ausgleich einzubinden, Resonanz gefunden habe.
Er fragt nach, wie das Problem, dass Laub in die Stral3enrinne gefegt werde, geldst werden
solle. Herr Dickmanns fihrt aus, dass die Sammelstellen in der N&he der Alleen angelegt
werden und der Fahrer der Kehrmaschine befragt werde. Es misse eine Abgrenzung getrof-
fen werden. Eine dauerhafte Standortfestlegung kénne auf Dauer wohl nicht gewahrleistet
werden. Die Ubrigen Fraktionen sehen die jetzt vorgestellte Lésung als Einstieg in die Dis-
kussion. Fir einen Zeitraum von 2 Jahren solle getestet werden, ob eine tragfahige Losung
gefunden wurde. Allerdings musse eine zeitnahe Umsetzung erfolgen. Die nétigen Vorarbei-
ten sollten bereits jetzt ohne Einhaltung der Sitzungsfolge in Angriff genommen werden.
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Beschlussvorschlag:

Es wird beschlossen, dem Ferienwerk der katholischen Kirchengemeinde Anna-
Katharina den Auftrag zur Laubabfuhr fir eine Testphase von 2 Jahren zu erteilen.

Abstimmungsergebnis Ja Nein Enthaltungen

12 0 0

TOP 3 Bebauungsplan Nr. 122 "Wohnen am Kulturquartier"
Vorlage: 245/2010

In der Diskussion begriiRen die Sprecher der SPD- und CDU-Fraktion die flexible Planung,
die die Winsche der potenziellen Bauherren berticksichtige.

Frau Ahrendt-Prinz regt fir die Fraktion Biindnis 90/Die Griinen an, der Anregung 3 €) zur
Forderung alternativer Energien zu folgen oder den Bauwilligen zumindest Anregungen und
Empfehlungen an die Hand zu geben. Auch sollten die Festsetzungen zum Thema ,Arten-
schutz” klarer formuliert werden.

Hierzu erlautert die Verwaltung, dass sich eine zentrale Energieversorgung in Einfamilien-
hausgebieten nicht rechne. Empfehlungen fir alternative Energien kénne die Verwaltung nur
in Form einer neutralen allgemeinen Information geben. Allgemeine Artenschutzvorgaben
seien generell zu beachten. Fledermauswinterquartiere konnten nicht abschlie3end nachge-
wiesen werden. In Abstimmung mit der Unteren Landschaftsbehdrde werden jedoch Ersatz-
standorte im Schulzentrum angebracht.

Herr Kraska weist fur die FDP-Fraktion darauf hin, dass es richtig sei, den Burgeranregun-
gen zu folgen. Allerdings werde der Bebauungsplanentwurf flr ein relativ kleines Gebiet
durch funf verschiedene Bereiche unndétig verkompliziert. Es seien einfache, grobe Struktu-
ren erforderlich. Der vorgelegte Bebauungsplan binde bei der Bearbeitung von Bauantréagen
Arbeitzeit, die sinnvoller eingesetzt werden kdnne.

Herr Backes erlautert, dass die Winsche der Bauherren verstandlich und nachvollziehbar
seien. FiUr einen geordneten Stadtebau sei jedoch die Abwagung zwischen 6ffentlichen und
privaten Interessen erforderlich. Auf Nachfrage von Herrn Kraska zu den Anregungen unter
Sachverhalt 4 erlautert Herr Schmitz die planungsrechtliche Vorgabe; detailliert wird die
Verwaltung im nicht 6ffentlichen Sitzungsteil Stellung nehmen.

Herr Peters verweist fur die Fraktion der Freien Wahlergemeinschaft Pro Coesfeld e. V. noch
einmal auf das hohe haushaltsrechtliche Risiko unter Beriicksichtigung der Entwicklung des
Kasernengeldndes und der dringend notwendigen Haushaltskonsolidierung.

Nach weiterer Diskussion wird auf Antrag des Ausschussmitgliedes Kraska Uber den Be-
schlussvorschlag 1 Buchstabe b) gesondert abgestimmt. Auf Nachfrage des Ausschussvor-
sitzenden, Uber die Beschlussvorschlage 1 (ohne Buchstabe b) bis 11 en bloc abzustimmen,
werden keine Bedenken erhoben.
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Beschlussvorschlag 1:

Gestaltungsfestsetzungen
(Festsetzungen gem. § 86 BauO NRW i.V.m. § 9 (4) BauGB)

a)

b)

d)

f)

AuBenwandflachen / 3.1 Materialien

Es wird beschlossen der unter Sachverhalt 1b) beschriebenen Birgeranregung fur
die Bereiche D und E zu folgen sowie die Festsetzung fiir die weiteren Bereiche nicht
zu verandern.

Dachform / 4.1 (Dachneigung)
Es wird beschlossen, der unter Sachverhalt 1b) beschriebenen Bilirgeranregung nicht
zu folgen.

Dachausbildung / 6.1 (Flachdachgaube)
Es wird beschlossen der unter Sachverhalt 1c) beschriebenen Birgeranregung zu
folgen.

Dachausbildung / 6.1 (Breitenbegrenzung Gauben)
Es wird beschlossen der unter Sachverhalt 1d) beschriebenen Birgeranregung zu
folgen.

Dachausbildung / 6.2 (Abstande Gaube)
Es wird beschlossen der unter Sachverhalt 1e) beschriebenen Blrgeranregung zu
folgen

Dachausbildung / 6.2 (Zwerchgiebel)
Es wird beschlossen der unter Sachverhalt 1f) beschriebenen Birgeranregung zu
folgen

Beschlussvorschlag 2:

Strukturelle Belange

a)

b)

Erweiterung des Bereiches A
Es wird beschlossen der unter Sachverhalt 2a) beschriebenen Birgeranregung zu
folgen.

Schaffung eines zuséatzlichen Bereiches F
Es wird beschlossen der unter Sachverhalt 2b) beschriebenen Blrgeranregung zu
folgen.

ErschlieBung von Grundstiicken
Es wird beschlossen der unter Sachverhalt 2c) beschriebenen Birgeranregung zu
folgen.

Beschlussvorschlag 3:

Sonstige Belange, die im Rahmen der Birgeranhérung vorgebracht wurden.

a)

Kinderspielplatz

Es wird beschlossen der unter Sachverhalt 3a) beschriebenen Birgeranregung, ei-
nen Spielplatz im Plangebiet zu schaffen, nicht zu folgen (keine planungsrechtliche
Ausweisung).



b)

d)

f)

-90 -

Baugrund, Schotterflache
Es wird beschlossen, der unter Sachverhalt 3b) beschriebenen Biirgeranregung nicht
zu folgen.

Schallschutz, Haltepunkt Schulzentrum
Es wird beschlossen, der unter Sachverhalt 3c) beschriebenen Bilrgeranregung nicht
zu folgen.

Schausteller, Mehrzweckplatz
Es wird beschlossen auf die unter Sachverhalt 3d) beschriebenen Blirgeranregungen
nicht einzugehen, da sie die Belange des Bebauungsplanes nicht bertihren.

Alternative Energien
Es wird beschlossen der unter Sachverhalt 3e) beschriebenen Blrgeranregung nicht
zu folgen.

Flachen zur Anpflanzung und / oder mit Bindung zum Erhalt von Baumen und
Strauchern.

Es wird beschlossen der unter Sachverhalt 3f) beschriebenen Birgeranregung zu
folgen.

Beschlussvorschlag 4:

Einwendung Familie | GGG

a)

b)

d)

Bestehende Mauer und Bepflanzung
Es wird beschlossen auf die unter Sachverhalt 4a) beschriebenen Birgeranregungen
nicht einzugehen, da sie die Belange des Bebauungsplanes nicht berihren.

Nutzung (Unterbringung von 6 Ponys)
Es wird beschlossen, wie unter Sachverhalt 4b) beschrieben zu verfahren.

Einbuchtung durch Verkehrsflachen
Es wird beschlossen der unter Sachverhalt 4d) beschriebenen Birgeranregung nicht
zu folgen.

Agravis
Es wird beschlossen der unter Sachverhalt 4d) beschriebenen Birgeranregung zu
folgen.

Beschlussvorschlag 5:

Einwendung Fachbereich 30

Es wird beschlossen die Anregung des Fachbereiches 30 teilweise zu bericksichti-
gen.
Die Stellungnahme ist der Einladung als Anlage beigefugt.
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Beschlussvorschlag 6:

Einwendung Fachbereich 70

Es wird beschlossen die Anregung des Fachbereiches 70 zu bertcksichtigen.
Die Stellungnahme ist der Einladung als Anlage beigefigt.

Beschlussvorschlag 7:
Einwendung AWW

Es wird beschlossen die Anregung des Abwasserwerkes zu bericksichtigen.
Die Stellungnahme ist der Einladung als Anlage beigefigt.

Beschlussvorschlag 8:

Einwendung Stadtwerke

a)

b)

Baume
Es wird beschlossen die Anregung der Stadtwerke zu berticksichtigen.
Die Stellungnahme ist der Einladung als Anlage beigeflugt.

Loschwasser

Es wird beschlossen die Anregung der Stadtwerke teilweise zu bericksichtigen.

Die Stellungnahme der Stadtwerke als auch das Schreiben der Feuerwehr ist der
Einladung als Anlage beigefugt.

Beschlussvorschlag 9:

Einwendung Kreis Coesfeld

a)

b)

d)

Altlasten / Bodenschutz
Es wird beschlossen die Anregung der Unteren Bodenschutzbehérde zu berticksich-
tigen. Die Stellungnahme ist der Einladung als Anlage beigeflgt.

Untere Landschaftsbehérde
Es wird beschlossen die Anregung der Unteren Bodenschutzbehdrde zu beriicksich-
tigen. Die Stellungnahme ist der Einladung als Anlage beigeflgt.

Untere Gesundheitsbehérde / Fachdienst Immissionsschutz

Es wird beschlossen die Anregung der Unteren Gesundheitsbehérde und des Fach-
dienstes Immissionsschutz zu berucksichtigen. Die Stellungnahme ist der Einladung
als Anlage beigeflgt.

Brandschutzdienststelle
Es wird beschlossen die Anregung der Brandschutzdienststelle zu beriicksichtigen.
Die Stellungnahme ist der Einladung als Anlage beigefugt.
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Beschlussvorschlag 10:

Satzungsbeschluss

Der Bebauungsplanes Nr. 122 ,Wohnen am Kulturquartier”, einschlie3lich der in den
Plan aufgenommenen ortlichen Bauvorschriften nach der Bauordnung Nordrhein-
Westfalen wird als Satzung beschlossen.

Gemall 8 10 des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.09.2004, (BGBI. | S. 2414), zuletzt geandert am 31.07.2009 (BGBI. | S. 2585),

gemal § 86 der Bauordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (BauO NRW) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 01.03.2000 (GV. NRW Seite 256) in der zz. glti-
gen Fassung,

gemal § 51a des Landeswassergesetztes fir das Land Nordrhein-Westfalen (LWG
NRW) vom 25.06.1995 (GV NRW Seite 926) in der zz. gtiltigen Fassung,

gemal den 88 7 und 41 der Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen
(GO. NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW Seite
666), in der zz. glltigen Fassung.

Beschlussvorschlag 11:

Die Begrindung zum Bebauungsplan Nr. 122 ,Wohnen am Kulturquartier- in der
Fassung vom Oktober 2010 wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis Ja Nein Enthaltungen
Beschluss 1 Buchstabe b) 8 4 0
Beschluss 1 (ohne b) bis 11 9 3 0

TOP 4 Ausbau des Darfelder Weges und des Blomenesch: Informationsveranstaltung
am 22.09.2010
Vorlage: 257/2010

Der Ausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

TOP 5 Anderung des Bebauungsplanes Nr. 5 "Neuordnung Innenstadt"
Vorlage: 255/2010

In der Erdrterung ist Herr Kraska fir die FDP-Fraktion der Auffassung, dass nicht nur in dem
jetzt betroffenen Bereich die Birger durch Bebauungsplane eingeengt werden. Er regt daher
an, den Bebauungsplan fir diesen Bereich aufzuheben, zumal die Nachbarn mit der Planung
fur das Anwesen Ritterstral3e 5 einverstanden seien. Fur ein relativ kleines Problem werde
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Verwaltungsarbeit gebunden. Die Verwaltung weist auf die nicht akzeptablen Folgen einer
Aufhebung hin (u. a. Vertrauensschutz).

Es besteht Einvernehmen, Uber die Beschlussvorschlage 1 und 2 en bloc abzustimmen.

Beschlussvorschlag 1:

Es wird beschlossen die bauliche Entwicklung im Bereich der RitterstralRe (Dachauf-
stockung um eine Geschossebene) zu ermdglichen und durch eine Bebauungsplan-
anderung die planungsrechtlichen Erfordernisse zu schaffen.

Beschlussvorschlag 2:

Es wird beschlossen gemaR § 2 Baugesetzbuch (BauGB) die 7. Anderung des Be-
bauungsplanes Nr. 5 ,Neuordnung Innenstadt‘ auf der Grundlage des § 13 BauGB
(vereinfachtes Verfahren) durchzufihren (Aufstellungsbeschluss).

Die 7. Anderung des Bebauungsplanes betrifft einen Teilbereich des Bebauungspla-
nes Nr. 5, der wie folgt umgrenzt wird:

Im Suden durch die Ritterstral3e, im Osten durch den Verbindungsweg Kuchenstral3e
zur RitterstralRe, im Norden durch die sudliche, riickwértige Grenze des Grundstiicks
Letter Straf3e 11 und im Westen durch die dstlichen Grenzen der Grundstiicke Letter
Stral’e 13 und 15 sowie Ritterstral3e 2.

Die genauen Abgrenzungen sind aus dem der Einladung beiliegenden Ubersichts-
plan ersichtlich.

Abstimmungsergebnis Ja Nein Enthaltungen
Beschluss 1 und 2 12 0 0
TOP 6 Bebauungsplan Nr. 85 "Gaswerk" - Erweiterung der 1. vereinfachten Anderung -

Vorlage: 260/2010

Nach kurzer Aussprache wird Uber die Beschlussvorschlage 1 und 2 gemeinsam abge-
stimmt.

Beschlussvorschlag 1:

Es wird beschlossen die bauliche Entwicklung im nérdlichen Bereich A des Bebau-
ungsplanes (Ansiedlung Gewerbe in Abanderung von Bebauungsplanfestsetzungen)
zu ermdglichen und durch eine Bebauungsplanéanderung die planungsrechtlichen Er-
fordernisse zu schaffen.
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Beschlussvorschlag 2:

Es wird beschlossen gemaR § 2 Baugesetzbuch (BauGB) die Erweiterung der 1. An-
derung des Bebauungsplanes Nr. 85 ,Gaswerk" auf der Grundlage des § 13a BauGB
(beschleunigtes Verfahren) durchzufihren.

Die Erweiterung der 1. Anderung betrifft einen Teilbereich des Bebauungsplanes
Nr. 85, der wie folgt umgrenzt wird:

Im Osten durch die Dilmener Stral3e, im Westen durch den Hornebach bzw. das Ge-
lande der DB Netz AG, im Norden durch die HansestraRe und im Sitiden durch das
Grundstuck Flist. 229/0 in Flur 14 (Dulmener Stral3e 40)

Die genauen Abgrenzungen sind aus dem der Einladung beiliegenden Ubersichts-
plan ersichtlich.

Abstimmungsergebnis Ja Nein Enthaltungen

Beschluss 1 und 2 12 0 0

TOP 7 Neuaufstellung Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 123 " Wochenendhaus-
gebiet Waldfrieden"

Vorlage: 259/2010

Zu Beginn der Erorterung erlautert die Verwaltung ausfuhrlich die Sach- und Rechtslage so-
wie die daraus resultierenden Probleme. Durch die Aufstellung eines vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes und den Abschluss eines Durchfihrungsvertrages werde der Betreiber in
die Pflicht genommen. Die Stadt habe kein Interesse an der Verfestigung der Wohnsiedlung.
Die Probleme mussten sukzessive unter Berlicksichtigung des Generationswechsels gelost
werden. In der ausfuhrlichen Diskussion ist Herr Stallmeyer fir die SPD-Fraktion der Auffas-
sung, dass Sicherheit der Vorrang eingeraumt und ztgig zu Werke gegangen werden mus-
se. Herr Kraska regt fir die FDP-Fraktion an, den Betreiber zur Rechenschaft zu ziehen.

Nach weiterer Diskussion lasst der Ausschussvorsitzende en bloc lber die Beschlussvor-
schlage 1 und 2 abstimmen.

Beschlussvorschlag 1:

Es wird beschlossen geméan § 2 Baugesetzbuch (BauGB) die Aufstellung des Vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes Nr. 123 ,Wochenendhausgebiet Waldfrieden* auf
der Grundlage des § 12 BauGB (Vorhaben- und ErschlieBungsplan) durchzufiihren
(Aufstellungsbeschluss).

Der Geltungsbereich des Anderungsgebietes wird wie folgt beschrieben:

Gemarkung Stadt Coesfeld — Flur 57, Flurstiick 43/0 mit Ausnahme der sudéstlich im
Flurstiick gelegenen Landwirtschaftsflache

Die genaue Abgrenzung ist aus dem in der Einladung abgedruckten Ubersichtsplan
ersichtlich.
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Beschlussvorschlag 2:
Es wird beschlossen, die 67. Anderung des Flachennutzungsplanes durchzufiihren.

Der Geltungsbereich des Anderungsgebietes ist gleich dem des aufzustellenden
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 123 ,Wochenendhausgebiet Waldfrie-
den”.

Die Abgrenzung ist aus dem in der Einladung abgedruckten Ubersichtsplan ersicht-
lich.

Abstimmungsergebnis Ja Nein Enthaltungen

Beschluss 1 und 2 12 0 0

TOP 8 Erneuerung der Stralenbeleuchtung Reiningstralle und Teilabschnitt Rekener
StralRe
Vorlage: 252/2010

Beschlussvorschlag:

Die Erneuerung der StrafRenbeleuchtung auf der Reiningstral3e und auf dem Teil-
abschnitt der Rekener Stral3e (zwischen Friedhofsallee und Bahnweg) erfolgt
entsprechend dem in dieser Vorlage beschriebenen Beleuchtungsstandard.

Abstimmungsergebnis Ja Nein Enthaltungen

12 0 0

TOP 9 Aufwertung von Bushaltestellen
Vorlage: 253/2010

In der ausfuhrlichen Diskussion sprechen sich die Sprecher der SPD- und CDU-Fraktion so-
wie Frau Ahrendt-Prinz fir die Fraktion Biindnis 90/Die Grinen fur eine Umsetzung dieser
wichtigen MalRBnahme des VEP aus.

Herr Peters ist fur die Fraktion der Freien Wahlergemeinschaft Pro Coesfeld e. V. aus Grin-
den der Haushaltskonsolidierung der Auffassung, die MaRnahmen weiter zu strecken und
mit wenigen Arbeiten zu beginnen, sofern der Foérdersatz von 85 % nicht an die Gesamt-
mafinahme gebunden sei. Hierzu erlautert Herr Dickmanns, dass die MalRnahme bereits auf
drei Jahre gestreckt sei. Inwieweit die Forderrichtlinien zeitliche Grenzen beinhalten, sei nicht
bekannt. Herr Peters erganzt, dass seine Fraktion nicht grundsatzlich gegen eine Umsetzung
der MalRnahme sei. Die zusatzlichen Informationen aus der Diskussion werden in der Frakti-
on erneut besprochen; eine endgiltige Entscheidung werde in der Sitzung des Hauptaus-
schusses getroffen.
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Dieser Auffassung kann sich Herr Tranel fur die CDU-Fraktion nicht anschlieRen. Der hohe
Forderanteil misse genutzt werden. Die weitere Entwicklung der Forderfahigkeit sei nicht
absehbar, der Zustand der Wartehallen sei die Visitenkarte des OPNV.

Herr Kraska spricht sich fur die FDP-Fraktion aus Griunden der Haushaltskonsolidierung fir
eine Zurickstellung der MaRnahmen aus, auch wenn deren Durchfiihrung sicherlich win-
schenswert sei.

Beschlussvorschlag:

Es wird beschlossen, die MalRBhahme ,Aufwertung von Bushaltestellen* gemaR der
der Einladung beigefiigten Aufstellung zur Realisierung in den Haushaltsplanen der
Jahre 2011 bis 2013 vorzusehen und die Mittel im Haushaltsentwurf (investiver und
konsumtiver Teil) 2011 vorzusehen.

Abstimmungsergebnis Ja Nein Enthaltungen

8 1 3

TOP 10  Bericht Gestaltungsbeirat Januar bis September 2010
Vorlage: 254/2010

Geschaftsfuhrer Schmitz stellt dem Ausschuss die in den Gestaltungsbeiratssitzungen vom
22.02.2010 bis 20.09.2010 behandelten Projekte vor. Insgesamt wurden in diesem Zeitraum
14 Neu- bzw. Umbauprojekte, der Bebauungsplan Promenade und 4 Werbeanlagen disku-
tiert.

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

TOP 11  Verwendung des fiur die abgesetzte Foérdermalinahme "I-Pakt Martin-Luther-
Schule" vorgesehenen Eigenanteils
Vorlage: 214/2010

In der Diskussion spricht sich Herr Peters fir die Fraktion der Freien Wahlergemeinschaft
Pro Coesfeld e. V. fur einen Einsatz der Mittel an der Martin-Luther-Schule aus. Die lbrigen
Fraktionen sind der Auffassung, die Mittel wie von der Verwaltung vorgeschlagen zu ver-
wenden.

AnschlieBend lasst der Vorsitzende tber den Beschlussvorschlag der Verwaltung abstim-
men.
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Beschlussvorschlag:

Es wird beschlossen, die verbliebene Summe des Eigenanteils der abgesetzten Forder-
mal3nahme ,|-Pakt Martin-Luther-Schule® i. H. v. 86.000 € fur die Sanierung der Hallen-
decke der Turnhalle an der ehem. Jakobischule einzusetzen (ca. 65.000 €) sowie fur die
Sanierung der Warmwasserversorgung in der Turnhalle des Heriburg-Gymnasiums (ca.
16.000 €).

Abstimmungsergebnis Ja Nein Enthaltungen

9 3 0

TOP 12  Werbeanlagen VR-Bank Kupferstral3e
Vorlage: 261/2010

In der ausfuhrlichen Diskussion spricht sich Herr Stallmeyer fur die SPD-Fraktion fur den
Beschlussvorschlag 1 aus. Das Angebot der Medienwand sei zwar verlockend, schliel3e je-
doch andere aus und werde das Stadtbild gravierend verandern. Auch kdénne er dem geplan-
ten Pylon an sich nicht zustimmen.

Herr Biker verweist fur die Fraktion der Freien Wahlergemeinschaft Pro Coesfeld e. V. auf
die Ablenkung der Verkehrsteilnehmer im Kreuzungsbereich durch die Medienwand. Herr
Peters ergdnzt, dass seine Fraktion lediglich eine Ausnahme in Bezug auf die Anbringungs-
héhe der Schriftziige mittragen kénne.

Herr Tranel ist fur die CDU-Fraktion ebenfalls der Meinung, die Entscheidung grundsatzlich
auf der Grundlage der Gestaltungssatzung zu treffen. Eine Befreiung sollte lediglich fur die
Anbringungshohe des Schriftzuges erteilt werden.

Dieser Ansicht schliel3t sich Frau Ahrendt-Prinz fir die Fraktion Blindnis 90/Die Grinen an.

Herr Kraska ist fir die FDP-Fraktion der Auffassung, der VR-Brank im Sinne der Gleichbe-
handlung kleinerer Anbieter keinerlei Sonderrecht einzurdaumen und den Beschlussvorschlag
1 umzusetzen.

Nach weiterer Diskussion fasst der Ausschuss folgenden

Beschluss 1:

Der Ausschuss fur Umwelt, Planung, Bauen beschlie3t die Empfehlung, fir die Anbrin-
gung des Schriftzuges mit Einzelbuchstaben von 50 cm in der vorgestellten Héhe eine
Befreiung von den Festsetzungen der Gestaltungssatzung zu gewahren.

Beschluss 2:

Der Ausschuss fur Umwelt, Planung und Bauen beschliel3t die Empfehlung, keine weite-
ren Befreiungen von der Gestaltungssatzung zu gewéhren.
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Abstimmungsergebnis Ja Nein Enthaltungen
Beschluss 1 11 1 0
Beschluss 2 12 0 0

\ TOP 13  Anfragen

Herr Quiel fragt, ob es bereits zeitliche Vorgaben fir die MalBnahme Bahnsteig Lette gebe.

Herr Backes teilt mit, dass zunadchst die notwendigen Leistungen erfasst und bewertet wer-
den mussten. Anschliel3end kdnne die Abstimmung mit der fordernden Stelle, die Information
im Ausschuss und eine Entscheidung Uber die Umsetzung erfolgen. Angaben Uber eine Rea-
lisierung seien daher noch nicht moglich.

Herr Biker erkundigt sich, warum die Verbreiterung des Gehweges im Bereich der Eisdiele
durchgefihrt wurde.

Herr Dickmanns teilt mit, dass die Durchfiihrung der MaRnahme im Rahmen der Haushalts-
planberatungen beschlossen und in den Haushalt eingebracht wurde.

Herr Schneider teilt mit, dass der Ful3gdngerweg im Bereich des Brandschadens an der
Hengtestralle gesperrt wurde und bittet um Mitteilung, wie sich diese Sache weiter entwi-
ckeln werde.

Die Verwaltung wird die Angelegenheit prifen und im Protokoll berichten.
Antwort der Verwaltung:

Der Eigentimer moéchte das beschadigte Gebaude abbrechen und hat beim zustandigen
Fachbereich 30 eine Sondernutzungserlaubnis zur Sperrung zum Schutz der Verkehrsteil-
nehmer zunachst bis Ende November beantragt. Ein Abbruchantrag liegt dem Fachbereich
60 zurzeit noch nicht vor.

Herr Kramer fragt, warum zwei gesunde Stralienbaume am Druffels Weg von der Schmidt-
Gruppe gefallt wurden.

Herr Dickmanns erlautert die Probleme mit den Stralenb&umen entlang der Strallen Im Ei-
chengrund/Daruper Stral3e/Druffels Weg. Die Stadt hétte hier kurzfristig tatig werden mus-
sen, die MalRnahme sei abgestimmt. Die Schmidt-Gruppe habe im Rahmen ihrer Baumal3-
nahme angeboten, den Bereich auf eigene Kosten neu zu gestalten.

Norbert Frieling Eike Schwering
Vorsitzender Schriftfhrerin



	Niederschrift über die 8. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Planen und Bauen am 27.10.2010, 17:00 Uhr, Großer Sitzungssaal, Rathaus, Markt 8, 48653 Coesfeld
	Anwesenheitsverzeichnis
	Tagesordnung
	Öffentliche Sitzung
	Nicht öffentliche Sitzung

	Erledigung der Tagesordnung
	TOP 1 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und Bericht der Verwaltung
	TOP 2 Laubproblematik im Rahmen der StraßenreinigungVorlage: 249/2010

	Beschlussvorschlag:
	TOP 3 Bebauungsplan Nr. 122 "Wohnen am Kulturquartier"Vorlage: 245/2010

	Beschlussvorschlag 1:
	Beschlussvorschlag 2:
	Beschlussvorschlag 3:
	Beschlussvorschlag 4:
	Beschlussvorschlag 5:
	Beschlussvorschlag 6:
	Beschlussvorschlag 7:
	Beschlussvorschlag 8:
	Beschlussvorschlag 9:
	Beschlussvorschlag 10:
	Beschlussvorschlag 11:
	TOP 4 Ausbau des Darfelder Weges und des Blomenesch: Informationsveranstaltung am 22.09.2010Vorlage: 257/2010
	TOP 5 Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 "Neuordnung Innenstadt"Vorlage: 255/2010

	Beschlussvorschlag 1:
	Beschlussvorschlag 2:
	TOP 6 Bebauungsplan Nr. 85 "Gaswerk" - Erweiterung der 1. vereinfachten Änderung -Vorlage: 260/2010

	Beschlussvorschlag 1:
	Beschlussvorschlag 2:
	TOP 7 Neuaufstellung Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 123 " Wochenendhausgebiet Waldfrieden"Vorlage: 259/2010

	Beschlussvorschlag 1:
	Beschlussvorschlag 2:
	TOP 8 Erneuerung der Straßenbeleuchtung Reiningstraße und Teilabschnitt Rekener StraßeVorlage: 252/2010

	Beschlussvorschlag:
	TOP 9 Aufwertung von BushaltestellenVorlage: 253/2010

	Beschlussvorschlag:
	TOP 10 Bericht Gestaltungsbeirat Januar bis September 2010Vorlage: 254/2010
	TOP 11 Verwendung des für die abgesetzte  Fördermaßnahme "I-Pakt Martin-Luther-Schule" vorgesehenen EigenanteilsVorlage: 214/2010

	Beschlussvorschlag:
	TOP 12 Werbeanlagen VR-Bank KupferstraßeVorlage: 261/2010

	Beschluss 1:
	Beschluss 2:
	TOP 13 Anfragen



